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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Seit 1922 wird in Deutschland der Volks-
trauertag begangen. Mit Gedenkfeiern wird 
an diesem Tag der Opfer von Kriegen und 
Gewalt gedacht. Auch in Gottenheim fand 
nach dem von Kurt Hilberer gehaltenen 
Gottesdienst in der Kirche St. Stephan 

am vergangenen Sonntag, 15. November, 
eine Feierstunde beim Kriegerdenkmal vor 
der Kirche statt. Der Männergesangverein 
und der Musikverein umrahmten die Feier 
musikalisch. Der Musikverein hatte zuvor 
schon im Gottesdienst gespielt und dabei 

auch der Verstorbenen Vereinsmitglieder 
im zurückliegenden Jahr gedacht. Auch 
der VdK-Vorsitzende sowie Abordnungen 
der Heimat- und Trachtengruppe Gotten-
heim und der Freiwilligen Feuerwehr nah-
men an der Gedenkfeier teil. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer gedach-
te in seiner Ansprache der Kriegstoten 
und der Opfer von Gewaltherrschaften al-
ler Nationen. Insbesondere erinnerte der 
Bürgermeister an die Opfer aus Gotten-
heim, die in den beiden Weltkriegen ihr 
Leben ließen - auf dem Schlachtfeld oder 
bei Bombenangriffen. „Auch Gottenheim 
wurde am 24. Februar 1945 schwer ge-
troffen. Dabei kamen insgesamt 13 Men-
schen, darunter fünf Kinder ums Leben“, 
erinnerte Riesterer an einen der schwär-
zesten Tage in der Geschichte des Dorfes. 
Umso wichtiger sei es, den Jahrestag des 
Endes des 2. Weltkrieges vor 70 Jahren im 
Gedächtnis zu behalten. „1945 befreiten 
die Alliierten Deutschland vom National-
sozialismus und beendeten das Sterben 
auf den Schlachtfeldern, in den Vernich-
tungslagern und in den ausgebombten 
Städten.“ 

  Fortsetzung siehe Seite 2

Traditionelles Waldfest am Samstag, den 21. November 2015 
  
Am Samstag, den 21. November ab 10.00 Uhr findet im Gottenheimer Wald das traditionelle Waldfest statt. Dazu sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger, auch Familien mit Kindern, eingeladen. Der Treffpunkt ist im Oberwald an der Kreuzung 
Iseleswaldweg / Neuer Weg. Hauptprogrammpunkt ist die Versteigerung von Durchforstungslosen durch unseren Revierförster 
Herrn Ehrler. 

Gedenken an die Opfer der Weltkriege 
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Dann spannte der Bürgermeister den Bo-
gen zu den Terroranschlägen in Paris am 
Freitag, 13. November – zwei Tage vor 
dem Volkstrauertag. „Die Notwendigkeit 
der Toten an den Kriegsgräbern zu geden-
ken, wird in Anbetracht der Feinde un-
serer Demokratie erneut deutlich“, sagte 
Riesterer. Die europäische Union stehe vor 
großen Herausforderungen. Ein Blick auf 
die Geschichte des 20. Jahrhunderts in 
Europa zeige aber, dass das Zusammenrü-
cken der Nationen erst einen verlässlichen 
Frieden ermöglich habe. Gemeinsam mit 
den französischen Nachbarn und der gan-
zen Nation Frankreich trauere er und ganz 
Deutschland heute ganz besonders auch 
um die Toten der hinterhältigen terroristi-
schen Anschläge in Paris. 
  
„Wenn wir heute in die Welt blicken, dann 

sind wieder Millionen von Menschen auf 
der Flucht, weil Kriege und religiöse Aus-
einandersetzungen sie aus ihrer Heimat 
vertreiben“, spann der Bürgermeister den 
Faden zur aktuellen Situation weiter. Ries-
terer rief dazu auf, den Flüchtlingen zu 
helfen, sie in Deutschland, in Gottenheim 
willkommen zu heißen, denn „auch uns 
Deutschen wurde nach dem Krieg gehol-
fen. Viele Deutsche waren auf der Flucht 
und wurden von Menschen aufgenommen, 
die selbstlos humanitäre Hilfe leisteten.“ 
Auch in Gottenheim seien Menschen auf 
der Flucht nach dem Krieg aufgenommen 
worden. 
  
Der Bürgermeister rief alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf „für Frieden, Freiheit 
und Unabhängigkeit in dieser Welt einzu-
treten“. Mit einer stillen Gedenkminute 

vor dem Kriegerdenkmal beendete er die 
Feier. 
  
Der Volkstrauertag wurde 1919 vom Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge als 
Gedenktag für die gefallenen deutschen 
Soldaten des Ersten Weltkrieges vorge-
schlagen. 1922 fand die erste Gedenk-
stunde im Reichstag statt. Der Volks-
trauertag wurde erstmals am 28. Februar 
1926 begangen. Überall fanden Gedenk-
feiern für die deutschen Gefallenen des 
Ersten Weltkriegs statt. Seit 1952 ist der 
Volkstrauertag in Deutschland ein staatli-
cher Gedenktag und gehört zu den soge-
nannten stillen Tagen. Er wird seither zwei 
Sonntage vor dem ersten Adventssonntag 
begangen und erinnert an die Kriegstoten 
und Opfer der Gewaltherrschaft aller Na-
tionen. 

Flüchtlinge, Verkehr, Mittelstand 

Edith Sitzmann besucht Gottenheim

Bei einem Gemeindebesuch informierte sich Edith Sitz-
mann, Fraktionsvorsitzende der Grünen im Landtag, über 
aktuelle Gottenheimer Themen. Im Gespräch mit Bürger-
meister Christian Riesterer zeigte sich die Abgeordnete 
erfreut über das große Engagement des Helferkreises für 
Flüchtlinge in Gottenheim: „Dieses ehrenamtliche Engage-
ment ist enorm wichtig, um Flüchtlingen die Integration zu 
ermöglichen“. Die Landesregierung unterstützt die Kom-
munen darin, neuen Wohnraum zu schaffen und eine gute 
Versorgung der Flüchtlinge zu gewährleisten. 
  
Weitere Themen waren die Planungen für die neue sozi-
ale Ortsmitte, die Breitbandversorgung und der Ausbau 
der Breisgau S-Bahn, der künftig durchgängige Züge vom 
Kaiserstuhl bis in den Schwarzwald ermöglicht. Davon pro-
fitiere der Tourismus in der ganzen Region. Zudem kön-
nen insbesondere in den Stoßzeiten dann längere Züge für 
mehr Fahrgäste eingesetzt werden. Im Juli hatte Verkehrs-
minister Winfried Hermann die Verträge mit den betroffe-
nen Landkreisen und Kommunen unterzeichnet. 
  
Anschließend besuchten Edith Sitzmann und Christian 
Riesterer gemeinsam die Firma Sensopart. Geschäftsfüh-
rer Dr. Theodor Wanner führte durch sein Unternehmen, 
das auf Grund von vielen technischen Innovationen konti-
nuierlich gewachsen ist. Dank der guten wirtschaftlichen 
Lage gibt es weitere Ausbaupläne am Standort Gotten-
heim. Sitzmann betonte die Bedeutung des Mittelstands 
für Baden-Württemberg: „Die kleinen und mittleren Un-
ternehmen sind das Rückgrat unserer Wirtschaft im Länd-
le. Sie beschäftigen zwei Drittel aller Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer und sind für über die Hälfte des Um-
satzes im Land verantwortlich“. Abschließend diskutierten 
der Unternehmer, die Grünen-Abgeordnete und der Bür-
germeister über Bildungspolitik und den Fachkräfteman-
gel, der immer mehr auch zu einem Facharbeitermangel 
wird. Sitzmann bedankte sich für die anregende Debatte 
und versprach, dass die Grün-Rote Landesregierung unter 
Winfried Kretschmann die Interessen der heimischen Wirt-
schaft weiter im Blick behalten werde. 

      
Edith Sitzmann MdL und Bürgermeister Christian Riesterer beim 
Gemeindebesuch.
Auch der Weiterbau der B-31 West war Thema des Gesprächs im 
Rathaus. Frau Sitzmann erklärte hierzu, dass nun der Bund am 
Zuge sei, die Straße in den vordringlichen Bedarf des Bundesver-
kehrswegeplans einzustufen.

 
Bürgermeister Christian Riesterer, Edith Sitzmann MdL und 
Dr. Theodor Wanner Firma Sensopart
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Laterne, Laterne...  
Am Samstag startete auf dem Bolzplatz in Gottenheim der St. Martinsumzug 

Schöne Tradition des St. Martinsumzugs für die ganze Familie wurde neu belebt
 
Genauso hatten es sich Bürgermeister Christian Riesterer und Stephanie Hagemann vom Schulförderverein vorgestellt: Ein langer 
Zug setzte sich am vergangenen Samstag, 14. November, kurz nach 17 Uhr am Bolzplatz in Gottenheim in Bewegung. Kinder und 
Erwachsene waren in großer Zahl gekommen, um die Tradition des großen St. Martinsumzugs für die ganze Familie wieder aufleben 
zu lassen. Die Zügel in der Hand hatte Stephanie Hagemann, Vorsitzende des Fördervereins der Schule, unterstützt von Bürgermeister 
Christian Riesterer und seinem Team sowie vielen weiteren Akteuren. 
  
Angeführt von „St. Martin“ auf dem Pferd und dem Musikverein Gottenheim, zog die von vielen bunten Laternen erleuchtete Schar 
singend zum Festplatz im Tuniberg, wo schon das Feuer loderte, das der Bauhof aufgeschichtet hatte. Die Freiwillige Feuerwehr sorgte 
für die Sicherheit, unterstützt von einer Einsatzgruppe des DRK-Ortsvereins und Bürgermeister Riesterer persönlich. 
  
Am Tunibergplatz angekommen, scharten sich die Umzugsteilnehmer, unter ihnen auch Lehrerinnen der Grundschule, die zuvor mit 
den Schülern Laternen gebastelt und die Lieder eingeübt hatten, um die Absperrung, wo anschließend das gelungene St. Martinsspiel 
mit Kindern stattfand. Birgit Wenz und Martina Dersch mit Team vom Familiengottesdienstkreis hatten sich viel Mühe gegeben, sogar 
ein kleines Bühnenbild war aufgebaut worden. Das Martinsspiel stellte das Thema „Teilen“ in den Mittelpunkt und zog auch Parallelen 
zur aktuellen Zeit und zum Lebensalltag der Kinder heute. Passend kostümiert stellen St. Martin, die Soldaten und eine arme Familie 
die Martinslegende dar. Dazwischen wurde gesungen, begleitet vom Musikverein. Mit großer Freude verteilten der Bürgermeister sowie 
weitere Männer und Frauen aus dem Organisationsteam nach dem Spiel die von der Gemeinde gespendeten Martinsbrezeln an die 
Kinder. Der Förderverein der Schule und der Elternbeirat der Grundschule bewirteten anschließend mit Kinderpunsch, Glühwein und 
heißen Würsten. Bei idealem Wetter und angenehmen Temperaturen verweilten viele Kinder und ihre Eltern und Großeltern dann noch 
einige Zeit am lodernden Feuer auf dem Festplatz. 
  
Der Förderverein der Schule Gottenheim und die Gemeindeverwaltung hatten die beliebte Tradition des St. Martinsumzugs für die 
ganze Familie mit vielen Helferinnen und Helfern bestens vorbereitet: Neben der Gemeindeverwaltung mit dem Bauhof, waren auch 
der Elternbeirat der Schule, das Lehrerkollegium, das Familiengottesdienstteam, der Musikverein, die Feuerwehr und das DRK an 
der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung beteiligt. Auch im kommenden Jahr soll der große St. Martinsumzug wieder am 
Samstag nach dem Martinstag, dem 11. November, stattfinden. 
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Bekanntmachung   

Ausbau der Kaiserstuhlbahn, Planfeststellungsabschnitt Ost,  

Gottenheim bis Bahlingen 
  
Erörterungstermin im laufenden Planfeststellungsverfahren  
des Regierungspräsidiums Freiburg   
Für das oben genannte Vorhaben wurde am 29.04.2015 das Planfeststellungsverfah-
ren eingeleitet und vom 06.05.2015 bis 05.06.2015 in Teningen, Eichstetten a. K., 
Bötzingen, Gottenheim bzw. vom  13.05.2015 bis 12.06.2015   in Bahlingen a. K. die 
Offenlage der Planunterlagen durchgeführt. 

Zur Fortsetzung der Anhörung findet 
  

Mittwoch, den 16.12.2015,    
ab 09:00 Uhr,    

in der Turnhalle der Gemeinde Gottenheim,    
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim  

  
ein Erörterungstermin statt. In ihm werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und 
die eingegangenen Stellungnahmen mit  der Südwestdeutschen Verkehrs-Aktiengesell-
schaft (SWEG)) als Antragsteller, den Behörden und Verbänden, den Betroffenen sowie 
mit den Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

09.00 Uhr Beginn des Erörterungstermins  

1.  Begrüßung und Vorstellung des Vorhabens  
2.  Kommunale Belange  
3.  Planrechtfertigung (insb. Notwendigkeit Oberleitung)  
4.  Belange des Immissionsschutzes (insb. Lärm; Erschütterung; Elektrosmog)  
5.  Schutz des Landschaftsbildes (insb. Oberleitung; Maststandorte)  
6.  Private Belange (sofern nicht bereits im Rahmen der öffentlichen Belange erörtert)  
 13:00 - 14:00 Voraussichtlich: Mittagspause  
 14:00 Fortsetzung des Erörterungstermins (ggf. wird die Erörterung der privaten
  Einwender nach der Pause fortgesetzt)  
7.  Belange des Naturschutzes  
8.  Belange von Wasser, Abwasser, Altlasten u. Bodenschutz  
9.  Sonstige Belange (Behörden, Unternehmen)  

Diejenigen, die Einwendungen gegen das Vorhaben erhoben haben, werden vom Erör-
terungstermin schriftlich benachrichtigt. Bei Unterschriftslisten oder gleichlautenden 
Schreiben, auf denen ein Vertreter benannt wurde, wird nur dieser benachrichtigt. 
Es wird auf folgendes hingewiesen:

Die Teilnahme an dem Termin ist nicht verpflichtend. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten kann aber auch ohne ihn verhandelt werden. Unabhängig von der Teilnahme 
wird die Planfeststellungsbehörde die im Einwendungsschreiben vorgebrachten 
Einwendungen prüfen und über diese entscheiden.
Die Einwendungsfrist ist am 19.06.2015 in Teningen, Eichstetten a. K., Bötzin-
gen, Gottenheim bzw. am 26.06.2015 in Bahlingen a. K. abgelaufen. Alle erst da-
nach bei der Planfeststellungsbehörde eingegangenen Einwendungen sind, soweit 
sie nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, verspätet und können im 
Verfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Vertretung durch einen Vertreter ist möglich. Die Vollmacht ist in diesem Fall 
spätestens im Termin schriftlich zu übergeben.
Mit dem Schluss des Erörterungstermins ist das Anhörungsverfahren beendet.
Durch die Teilnahme am Termin etwa entstehende Aufwendungen (auch für einen 
Bevollmächtigten) können nicht erstattet werden.
Die Erörterungsverhandlung ist nach Verfahrensrecht grundsätzlich nicht öffent-
lich. Es ist aber zulässig und vorgesehen öffentlich zu verhandeln, soweit keiner 
der Beteiligten widerspricht.

 
     
Gottenheim, 13.11.2015 Im Auftrag 
 Gemeinde Gottenheim 
 
 gez. Christian Riesterer 
 Bürgermeister 

Öffentliche Zahlungsaufforderung 
Folgende zur Zahlung anstehende Forde-
rungen waren fällig: 
  
Grundsteuer, fällig 15.11.2015 
  
Gewerbesteuer, fällig 15.11.2015 
  
Rechnungsamt/Gemeindekasse 
 
 
 

Ablesen der Wasserzählerstände 
Mitte November wurden den Grundstücks-
eigentümern die Kundenselbstablesebrie-
fe für Ihren Wasserzählerstand zugestellt. 
Wir bitten Sie, den Zählerstand bis spä-
testens Freitag, 04. Dezember 2015 mit der 
vorgefertigten Rückantwort  an die Gemein-
de zurückzugeben. 

Sofern Sie den Wasserzählerstand per E-
Mail melden möchten, ist es zwingend 
erforderlich die Verbrauchsstelle, die Zäh-
ler-Nr., den Zählerstand und das Ablese-
datum mitzuteilen. Ohne diese Angaben 
ist eine Zuordnung nicht möglich. 
  
Wir weisen vorsorglich daraufhin, dass Ihr 
Verbrauch geschätzt wird, wenn wir keine 
termingerechte Meldung von Ihnen erhal-
ten. 
  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Tulik, 
Tel. 9811-19, m.tulik@gottenheim.de 
gerne zur Verfügung. 
  
Rechnungsamt 
 

 
 

Die Abfallwirtschaft informiert:  

Verteilung der Abfallkalender 2016  

Auch in diesem Jahr werden im Dezember 
wieder die Abfallkalender für das kom-
mende Jahr verteilt. Das geschieht über 
das örtliche Gemeindemitteilungsblatt.
 
Oft werden die Kalender versehentlich als 
Werbematerial weggeworfen. Achten Sie 
bitte bei den nächsten Ausgaben der Ge-
meindeblätter darauf, dass Sie die Abfall-
kalender herausnehmen bzw. prüfen Sie 
den Inhalt Ihres Briefkastens sorgfältig. 
Falls der Abfallkalender dennoch verloren 
gehen sollte oder Sie keinen erhalten ha-
ben, liegen bei den Bürgermeisterämtern 
weitere Exemplare aus. 

Alle Abfallkalender, sowie weitere Infor-
mationen zur Abfallwirtschaft, finden Sie 
auch auf unserer Homepage: 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb. 
Bitte beachten Sie, dass sichin einigen Ge-
meinden Änderungen ergeben haben! 
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Ein Blick auf den Abfallkalender lohnt 
sich also. Auf der Rückseite des Kalenders 
finden Sie Informationen zur Entsorgung 
von Energiesparlampen und zur richtigen 
Befüllung der Gelben Säcke. 
  
Die Sperrmüllkarten für das Jahr 2016 
werden Ihnen wieder Anfang des Jahres 
mit dem Gebührenbescheid zugeschickt. 

Eine Bestellung der Sperrmüllabfuhr oder 
eine Anlieferung an den Annahmestellen 
ist nur möglich, wenn Sie Ihre Rechnungs-
nummer auf der Karte eintragen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Sperr-
müllabholung über das Internet 
(www.breisgau-hochschwarzwald.de/
sperrmuell) anzufordern. 
  
Haben Sie weitere Fragen an die Abfall-
beratung? 

Telefon: 0761/2187 9707,  
E- Mail: alb@lkbh.de  

Die Weinbauberatung informiert: 
Bodenuntersuchungen im Fünfjahresturnus 
im Weinbau   

Eine gezielte Düngung von Phosphor, Kali, 
Magnesium und Bor ist nur durchführbar, 
wenn Werte über die Bodengehalte vorlie-
gen. Zur Beurteilung der Bodenfruchtbar-
keit ist der Humusgehalt einer der wich-
tigsten Anhaltspunkte.   
In Zusammenarbeit mit der Weinbaubera-
tung wird deshalb wieder zur routinemäßi-
gen Bodenprobenaktion aufgerufen.   
Da die Nährstoffgehalte der einzelnen 
Rebgrundstücke stark unterschiedlich 
sein können, ist eine Untersuchung aller 
Grundstücke vorteilhaft. Nach der Richtli-
nie für den Umweltschonenden Anbau ist 
dies erforderlich. Die langjährigen Erfah-
rungen zeigen, dass eine Mischprobe der 
Bodenschicht 0-30 cm ausreicht.     
Bohrstöcke und Anleitungen zur Proben-
nahme stehen ab 20.11.2015 bei Doris 
Berkmann, in der Verkaufsstelle ZEHN-
GRAD° der WG Gottenheim, Hauptstr. 49, 
zur Verfügung.   

Die Bodenprobensammelaktion sollte bis 
einschliesslich 15.12.2015 abgeschlossen 
sein.   Alle Winzer sind zur Teilnahme auf-
gerufen!   
Der Winzer erhält für jedes seiner unter-
suchten Grundstücke einen Düngeplan für 
die nächsten 5 Jahre. Nach dem Vorliegen 
der Untersuchungsergebnisse findet eine 
Auswertungs- und Informationsversamm-
lung statt.   
  
* Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie * 
Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie * *   
Die am 01. 07. 1996 vollständig in Kraft 
getretene Düngeverordnung legt für das 
gesamte Bundesgebiet einheitliche recht-
liche Rahmenbedingungen für die um-
weltverträgliche Ausbringung von Dünge-
mitteln fest. Mit dieser Regelung wurden 
die Grundsätze der „ guten fachlichen „ 
Praxis näher bestimmt und Teile der EU- 
Nitratrichtlinie in nationales Recht umge-
setzt. Wir weisen damit ausdrücklich dar-
auf hin, dass die betroffenen Betriebe mit 
der Teilnahme an der Bodenprobenaktion 
die rechtlichen Anforderungen erfüllen. 

 

 
  

Die nächste Bürgersprechstunde ist am   

Dienstag 24. November 2015, 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr   

im Rathaus Gottenheim.   
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ihnen für Fragen, Anregun-
gen gerne zur Verfügung.   

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitten einen Ter-
min bei Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12.  

 

Gefunden:  
 City-Roller Marke „Hudora“ mit Gurt 

    
gelber Kanarienvogel in der Schulstraße eingefangen, 
Tel. 0176/23593224

Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden 

10. Gottenheimer Weihnachtsmarkt  
am 13. Dezember 2015   
Inzwischen sind alle Anmeldungen zum Weihnachtsmarkt bei 
der Gemeinde eingegangen. 
  
Bitte das Standgeld auf folgendes Konto überweisen: 
  
Gemeinde Gottenheim    
„Weihnachtsmarkt 2015 Standgebühr“ 
  
Volksbank Breisgau-Süd eG 
IBAN: DE38 6806 1505 0015 0041 18 
  
Sparkasse Staufen-Breisch 
IBAN: DE98 6805 2328 0006 0000 61   
  
Weitere Informationen über den Aufbau der Stände werden wir 
nächste Woche veröffentlichen. 

Bürgermeisteramt

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom 
Landkreis durchgeführt:   
 
Datum: 16.11.2015  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30  
Messpunkt: Hauptstraße  
Einsatzzeit: 14.35 – 20.10 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 1310  
Beanstandungen: 124  
Höchstgeschwindigkeit: 57  

Die Planungen für die Neugestaltung des Tuni-
berg-Spielplatzes geht in die nächste Runde. 
  
Die 2. Besprechung findet am 
  

Dienstag, 01.12.2015 um 18 Uhr 
im St. Stephan, Hauptstraße 35 

in Gottenheim 
  

statt. 
  
Alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herz-
lich eingeladen.   
  
Bürgermeisteramt
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 

  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 21.11.2015 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl)
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
  
Sonntag, 22.11.2015 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
18:00 Uhr Eichstetten, evangelischen 
Kirche:  Gottesdienst für Trauernde 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Wort-
Gottes-Feier als Jugendgottesdienst, mit-
gestaltet von der Band “Exodus” (Ba) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Montag, 23.11.2015 
20:00 Uhr Buchheim,  Vortrag “Klima, 
Gerechtigkeit und Solidarität in der Ei-
nen Welt” zur Enzyklika “Laudato Si” von 
Papst Franziskus; Referent: Dr. Neher (Ca-
ritas-Präsident); Veranstalter: Eine-Welt-
Gruppe im Bürgersaal March-Buchheim 
  
Mittwoch, 25.11.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (St) 

Samstag, 28.11.2015 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend als Fa-
miliengottesdienst (musikal.mitgestaltet 
vom Ökumen.Singkreis (Kl) 
18:30 Uhr Umkirch, Großer Saal:  
Kindergottesdienst
”Mit Kindern im Advent” (Ba) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
 
Sonntag, 29.11.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (St) 
- Verkauf von Eine-Welt-Waren - 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier mit Empfang für Diakon Burs, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Neuershau-
sen (Alle) 
11:00 Uhr Holzhausen, Gemeindehaus:  
Kinderkirche mit der Adventsspirale (Wo) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Ökume-
nisches Taizégebet (Martin-Luther-Kirche) 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Bernhard König (Kö) 
  
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 24.11.2015: 
16-18 Uhr Grundschule: Die Pfarrbücherei 
ist geöffnet. 
16:45 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Spatzenchor 
17:15 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Kinderchor 1 
17:45 Uhr Gemeindehaus:  
Probe Kinderchor 2 
Mittwoch, 25.11.2015: 
10:00 Uhr Gemeindehaus: Treffen der 
Mutter-Kind-Gruppe 

Herzliche Einladung an alle Jugendliche und 
Junggebliebenen
zum 3. Dekanats Jugend-Gottesdienst 
in Gottenheim am Christkönig-Sonntag, 
22. 11. um 18:30 Uhr als Wort-Gottesfeier. 
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottes-
dienst von der Kirchenband Exodus aus 
Gottenheim 
  

Neue Masche der GoUmBoEi-Ministranten 
Wir sammeln Spenden! 
Warum? 
- Damit die Teilnehmerpreise von Aktio-
nen wie z.B. der Ministrantenfreizeit etc. 
günstiger werden 
- Für die Errichtung eines Gruppenraums 
für die Ministranten 
Wie werden Spenden gesammelt? 
Ministranten verkaufen Produkte der Frei-
burger Firma „Neue Masche“, welche 
Boxen mit Socken, T-Shirts, Grußkarten 
u.v.m. anbietet. Diese Boxen kosten zwi-
schen 15-20 Euro. Davon gehen 4 Euro 
direkt in die Ministrantenkasse. 
Wie lange werden Produktbestellungen 
gesammelt? 
09.11.2015-06.12.15 
Wie kann ich eine Produktbox bestellen? 
Einfach auf die Website der Ministranten 
gehen: www.goumboei.de und dort sich 
die Produkte anschauen, auswählen und 
das Bestellformular ausfüllen. 
Wissenswertes:

Spenden werden ausschließlich für 
die Ministranten verwendet
Alle Socken sind garantiert ohne 
Kinderarbeit und schadstofffrei pro-
duziert
Durch die schöne Verpackung der 
Boxen eignen sie sich super zum Ver-
schenken (Weihnachtsgeschenk!)
Neue Masche ist gute Qualität zum 
günstigen Preis

 
Für mehr Informationen oder bei Fragen 
zur Spendenaktion besuchen Sie die Mi-
nistranten-Website: www.goumboei.de 

Auf Ihre Unterstützung hoffen die 
GoUmBoEi-Ministranten! 

Am 

 Montag, 23. November 2015 19.00 Uhr   
  

findet eine gemeinsame Probe statt.   
  

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
  

Clemens Maurer, Kommandant
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„Klima, Gerechtigkeit und Solidarität in der 
Einen Welt. Zur Enzyklika Laudato Si von 
Papst Franziskus“ 
Vortrag und Diskussion Prälat Dr. Peter 
Neher, Präsident des Deutschen Caritas-
verbandes 
Montag, 23.11.2015 20:00 Uhr Bürgersaal, 
Sportplatzstraße 1479232 March-Buch-
heim 
Als die Enzyklika Laudato Si am 18. Juni 
2015 in Rom vorgestellt wurde, war die-
se mit großer Spannung erwartet worden. 
Der Papst widmet sich darin ökologischen 
Herausforderungen, die auch durch den 
Menschen und dessen Lebensstil ver-
ursacht werden. Die gravierenden Kon-
sequenzen sind vielerorts bereits heute 
spürbar und haben Auswirkungen auf die 
sozialen Verhältnisse. Mit dieser Verbin-
dung ökologischer und sozialer Probleme 
nimmt der Papst zentrale Anliegen seines 
Namensgebers des Heiligen Franziskus 
auf. Er formuliert dabei nicht nur seine 
Wahrnehmungen und Diagnosen, sondern 
fordert Gerechtigkeit ein und gibt Hand-
lungsorientierungen. 
Es sind gerade diese Unbequemlichkeiten 
des Papstes, die zu einer Auseinanderset-
zung herausfordern und eigene Beiträge 
zur Veränderung einfordern. 
EINTRITT FREI 
    
  
Für Frauen 
Jesus und die verschwundenen Frauen – ver-
gessene Säulen des Christentums 
Ein Filmabend über Frauen um Jesus und 
Paulus 
Bis heute tragen vor allem Frauen die 
christlichen Gemeinden und bringen sich 
vielfältig ein. Das Mitbestimmungsrecht 
von Frauen in der Kirche steht „auf ei-
nem anderen Blatt“. Ein Film von Maria 
Blumenkron erzählt von Maria Magdalena, 
Lydia, Junia und anderen Frauen, die in 
der Urkirche eine Rolle gespielt haben. 
Spielszenen wechseln sich mit Erklärun-
gen ab, wie es zu manchen Verzer-rungen 
und Veränderungen im Bild dieser Frauen 
gekommen ist. Zu (Neu-)Entdeckungen 
von biblischen Frauen sind Sie herzlich 
eingeladen am 
Dienstag, 24. November 2015 um 20.00 Uhr 
im Pfarrschopf Bötzingen, Hauptstr. 74 
Auf Ihr Kommen freut sich 

 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail:
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 

Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail:
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - E-Mail: 
cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-MarGot.de  
   
 

Evangelische 
Kirchengemeinde    
Pfarrerin i. P. Brigitte 
Herrmann Tel.: 0176-
72688820 oder im 
Pfarrbüro 07663 – 12 38 
  

Vakanzvertretung Pfarrer Dr. Jobst 
Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Ewigkeitssonntag, 22.11.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hei-
ligen Abendmahls. In diesem Gottesdienst 
gedenken wir der im ablaufenden Kir-
chenjahr verstorbenen Gemeindeglieder. 
Der Gottesdienst wird vom Evangelischen 
Bläserkreis mitgestaltet. Die Kindergottes-
dienstkinder treffen sich in der Kirche. 
  
Um 11.30 feiern wir im Pflegeheim Got-
tesdienst in ökumenischer Gastfreund-
schaft, an diesem Sonntag mit Abend-
mahl. In diesem Gottesdienst gedenken 
wir der im ablaufenden Kirchenjahr ver-
storbenen Bewohner des Pflegeheims. 
  
Der Wochenspruch für die am Sonntag 
beginnende Woche steht in Lukas 12,35: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen. 
  
  
Freitag, 20.11.2015  
19:00 Uhr Ökumenisches Taizè Gebet in 
der Katholischen Kirche St. Laurentius 

Montag, 23.11.2015 
19:50 Uhr Kirchenchor Probe 
  
Dienstag, 24.11.2015 
19:00 Uhr Probe Projektchor 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 25.11.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 26.11.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
Samstag, 28.11.2015 
10:00 Uhr Probe für das Weihnachts Mini 
Musical 

  
PROBEN FÜR DAS WEIHNACHTS MINI 
MUSICAL 
Liebe Kinder, bald beginnen die Proben 
für das MINI MUSICAL an Heiligabend. 
Die Rollen werden am 22.11.2015 um 
9:45 Uhr im Kindergottesdienst verteilt. 
Probeterminen: jeweils samstags,. 28.11.; 
5.12.; 12.12: 19.12.; Generalprobe: 
23.12. jeweils 10.00 – 11.15 Uhr in der 
Ev. Kirche. 
Aufführung im Gottesdienst am 24.12. 
um 16.00 Uhr, Treffen um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf euer Mitmachen, 
gerne dürft ihr eure Freunde oder Ge-
schwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
    
  
Konzert in der Evangelischen Kirche 
22.11.2015 18:00 Uhr A CAPELLA Tonart 
KENZINGEN e.V. Requiem 
A-Capella-Werke von R. Real *A. Lotti * 
Peter I. Tschaikowsky 
  
  
CHORPROJEKT 
mit Hanna Heicke am 2. Advent 18:00 
Sperrangelweitgottesdienst  
Alle Sängerinnen und Sänger, sind einge-
laden, diesen stimmungsvollen Abendgot-
tesdienst mitzugestalten! Auch Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. 
Die Proben sind jeweils dienstags von 19-
20:30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus in Bötzingen, die nächsten Proben 
finden statt am 24.11. und 1.12. 

  
ADVENTSBASAR
Der Bastelkreis der Ev. Kirchen-
gemeinde richtet am 1. Advent,  
dem 29. November um 14.00 Uhr, wieder 
den Adventsbasar im Ev. Gemeindehaus 
aus. Selbst Gebasteltes und Gestricktes 
wird verkauft. Außerdem gibt es wieder 
eine Kaffeetafel mit selbst gebackenem 
Kuchen. Nach oder vor einem Gang über 
den Weihnachtsmarkt können Sie im Ev. 
Gemeindehaus zum Kaffeetrinken einkeh-
ren. Musikalisch wird der Nachmittag vom 
Evangelischen Bläserkreis umrahmt. 



Seite 8 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 20. November 2015

Trompete / Tenorhorn 
Um den König anzukündigen, bliesen die 
Musiker schon im Mittelalter die Trompete. 
Seit dem 19. Jahrhundert spielt die Trom-
pete im klassischen Orchester und in der 
Blasmusik eine wichtige Rolle. Im Jazzbe-
reich ist sie in Big Bands sowie in kleine-
ren Formationen vertreten. 
Ab welchem Alter ist das Angebot geeignet?
Das Einstiegsalter für die Trompe-
te liegt zwischen 7 - 12 Jahren. 
Sobald die Schneidezähne anfangen zu 
wachsen, kann man mit dem Trompeten-
unterricht beginnen. Ein späterer Einstieg 
im Jugend- oder Erwachsenenalter ist je-
derzeit möglich. 
Zusammenspiel
Bei allen Musikvereinen unserer Mit-
gliedsgemeinden und in Bläserensembles 
der Musikschule. 
Instrumentenbeschaffung: 
Es ist empfehlenswert, sich vor dem In-

strumentenkauf bei unserer Lehrkraft für 
Trompete beraten zu lassen. Sie kennt 
sich aus und ist bei der Auswahl gerne 
behilflich. Die meisten Musikgeschäfte 
bieten zu günstigen Konditionen Mietinst-
rumente oder Mietkauf an. 
  
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter: www.musikschule-breisgau.de
 
Kontakt:
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891   
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 

Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Flgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
307.400 Antipasti und Risotti 
Dienstag, 24.11.2015, 18.30 - 21.30 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001 (Schul-
küche) 
- voll belegt - 
  
607.020 Süße Adventsgrüße 
für Kinder von 6 - 8 Jahren 
Mittwoch, 25.11.2015, 16.15 - 18.45 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001 (Schul-
küche) 
  
beim Kursleiter: 
301.070 Shiatsu - Berührung die gut tut 
Samstag, 28.11.2015, 14.00 - 18.00 
Uhr, 1 x, Bötzingen, Lebenshilfe Gruppen-
raum, Wiesenweg 4 

Voranzeige Senioren-Adventsnachmittag 
Wir laden schon heute ein zum  Senioren-
Adventsnachmittag am Samstag, 12.12.15 
(nicht 5.12., wie am letzten Senioren-
nachmittag bekanntgegeben!). Ab 14:30 
Uhr freuen wir uns, Sie zu einen gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
begrüßen zu dürfen.   

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 

für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt

Konzert in der Kirche - Wir sagen DANKE!  
Glücklich und dankbar blicken wir zurück 
auf unser zweites Konzert in der Kirche, 
das am 07.11.2015 stattfand.   

Das Ensemble und Konzertorchester des 
Akkordeonspielrings als auch die Gäste 
des Chors MixDur aus Eichstetten konnten 
an diesem Abend die unterschiedlichsten 
musikalischen Facetten präsentieren und 
wurden dafür von einem sehr herzlichen 
Publikum mit viel Applaus belohnt.   

Wir bedanken uns:
Bei allen Gästen, die uns durch Ihren 
Besuch ein wunderschönes Konzert 
ermöglicht haben.
Bei der Katholischen Kirchengemeinde 
St. Stephan für die Nutzung der Kir-
che.
Beim Musikverein Gottenheim für 
das Ausleihen des Schlagwerks. 

  
Die Bilder des gelungenen Konzerts finden 
Sie auf unserer Internetseite www.asug.net   

Herzliche Grüße, 
Ralf Melcher, 1. Vorsitzender 

Band „EXODUS“
AUFTRITT AN CHRISTKÖNIG 
Jugendgottesdienst mit „Exodus“ 
  
Vor unserem großen Konzert haben 
Sie bereits am kommenden  Sonntag - 
22.11.2015, 18:30 Uhr, Pfarrkirche St. 
Stephan  - die Möglichkeit, „EXODUS“ ein 
weiteres Mal live zu erleben! 

In diesem Zusammenhang findet in Got-
tenheim ein Jugendgottesdienst für die 
Seelsorgeeinheit March-Gottenheim sowie 
das Dekanat Breisach-Neuenburg statt. 
  
    
 
KONZERT - 05.12.2015, 19:30 Uhr, 
Pfarrkirche Gottenheim  
  
Derweil laufen unsere Konzertvorbereitun-
gen auf Hochtouren, sowohl unter musi-
kalischen als auch technischen Gesichts-
punkten. Neben einem Tontechniker des 
Südwestrundfunks wird uns darüber hin-
aus erstmals ein kleines Film- und Kame-
rateam zur Seite stehen. 
  
Unsere Konzertbesucher dürfen sich in 

diesem Jahr - neben einer gleichermaßen 
ansprechenden wie abwechslungsreichen 
Auswahl an „Neuem Geistlichen Liedgut“ 
- über Werke aus den Filmen „Sister Act“ 
und „Kokowääh“ freuen.
 
Außerdem im Repertoire: Hits von Alicia 
Keys, Andreas Bourani, Aretha Frankling, 
Peter Maffay, John Legend, Mash, Taylor 
Swift, Mariah Carey und vielen mehr. 
  
Mit unserem abwechslungsreichen Kon-
zertprogramm sprechen wir sowohl die 
jüngere als auch die ältere Generation an. 
  
Der Eintritt ist frei!  Über Spenden freuen 
wir uns.

Die Ministranten von „GoUmBoEi“ über-
nehmen die Bewirtung im Anschluss 
an das Konzert, wofür wir uns bereits 
im Voraus recht herzlich bedanken! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch 
und verbleiben mit freundlichen, musika-
lischen Grüßen.
 
Kirchenband „EXODUS“
Michael Thoman 
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Die Bürgerinitiative GO West B-31 e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte herzlich zur diesjährigen Generalver-
sammlung am Freitag, den 27.11.2015 
um 20.00 Uhr ins Gasthaus Krone in Got-
tenheim ein. 
  
Tagesordnung 
1.   Eröffnung und Begrüßung durch die 
 1. Vorsitzende 
2.   Offenlegung des Protokolls der 
 Jahreshauptversammlung 2014 
 3.   Bericht des Vorstandes 
 4.   Kassenbericht 
 6.   Entlastung des Gesamtvorstandes 
 7.   Wahlen: 
 - 1. Vorstand 
 - Schriftführer 
 - Beisitzer 
 8.   Bericht zur aktuellen Situation 
10. Verschiedenes  
  
Anträge und Wünsche können schriftlich 
bei der Vorsitzenden (alexandra-dankert@
web.de) eingereicht werden.  
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft    
 

Am Samstag, den 21.11.2015 steigt wie-
der unsere Chaode-Party im Jugendclub 
Hebewerk. 
Beginn ist ab 20 Uhr mit einem kleinen 
Vorglühwein-Plausch. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. 
  
Kommt vorbei und feiert mit uns unser 1-jäh-
riges Jubiläum!    

 

Liebe Landfrauen, 
wir laden Euch recht herzlich ein zu; 
Z`Licht go am Donnerstag den 26.11. um 
19.00 Uhr in Zi 10 der Schule. 
Bei Kerzenschein wollen wir gemüt-
lich zusammensitzen, Handarbeiten 
verrichten,singen, Nuss us mache 
und Neuigkeiten erzählen. 
Einen gemütlichen Abend wünscht 
Das Vorstandsteam 

ERFOLGREICHE JUNGMUSIKER!
Musikalischer Nachwuchs des MVG über-
zeugt beim Solo- und Ensemblewettbewerb 
im Breisacher Martin-Schongauer-Gymna-
sium 
  
Neben den Jugendmusikerleistungs-
abzeichen, stellt der im Jahres-Turnus 
stattfindende Solo- und Ensemblewett-
bewerb eine weitere Herausforderung 
dar, derer sich junge Musikerinnen und 
Musiker stellen können. 
 
Bewertet werden die Nachwuchsmu-
siker von einer dreiköpfigen Fachju-
ry, bestehend aus Berufsmusikern 
bzw. erfahrenen und langjährigen Di-
rigenten sowie Instrumentallehrern. 
Im Fokus der Bewertung stehen da-
bei neben Grundstimmung, Intonation, 
Phrasierung, Artikulation, der techni-
schen und rythmischen Ausführung auch 
Aspekte der Dynamik, des Klangaus-
gleichs, des Tempos, der Agogik sowie 
des künstlerischen Gesamteindrucks. 
  
Der Musikverein Gottenheim freut sich in 
diesem Jahr nicht nur darüber, dass es 
sich mit insgesamt sieben Teilnehmern 
aus den eigenen Reihen um eine aus-
gesprochen hohe Beteiligung handelt, 
sondern auch, dass seine Sprösslinge 
mit einem gleichermaßen abwechslungs-
reichen wie anspruchsvollen Repertoire, 
die jeweilige Kommission in jeglicher 
Hinsicht überzeugen konnten, was sich 
zuvörderst in den ausnahmslos sehr gu-
ten Resultaten wiederspiegelt. 
  
Der MVG gratuliert seinen Teilnehmern 
zu diesem bemerkenswerten Erfolg und 
wird im Rahmen seines  Neujahrskon-
zertes - Samstag, 16.01.2016, 19:30 Uhr, 
Festhalle Bötzingen - den Jugendmu-
sikern neben der Urkunde des Blasmu-
sikverbandes auch ein adäqautes Prä-
sent überreichen. 
  
Solowettbewerb (mit Klavierbegleitung):
Myriam Huber (Klarinette), Marlene Mau-
rer (Sopran-Saxophon), Mia Schwenninger 
(Klarinette), Anna Wasielewski (Trompete) 
  
Ensemblewettbewerb:
Johanna Ambs, Amelie Nopper, Jonas 
Schwenninger (Waldhorn-Trio) 
  
Abschließend bedankt sich der Musikver-
ein bei den jeweiligen Instrumentalleh-
rern für die sehr gute Vorbereitung und 
drückt bereits jetzt allen Teilnehmern 
für das anstehende Jugendmusikerleis-
tungsabzeichen die Daumen! 
  
Musikverein Gottenheim 
Michael Thoman 
 

Der SPD-Ortsverein Gottenheim 
informiert:   
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
hiermit lade ich Sie im Namen unseres 
Kreisverbandes herzlich zu einer 
Veranstaltung ein 
  

am Dienstag, den 24. November 2015
 um 19:00 Uhr im Landgasthof Sonne, 

Hauptstr. 69, in Bötzingen 

Peter Simon, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, wird mit Ihnen zum Thema 

 
Die Tricks 

von Ikea, Amazon, Apple & Co. –
Was „Wirtschaftsflüchtlinge“ uns kosten 

 
diskutieren. 
 
Ich freue mich auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen. 
  
Manfred Wolf 
1. Vorsitzender des 
SPD Ortsvereins Gottenheim 
 

 

Fußball 
Ergebnisse 
SV Burkheim I - SVG I 2:2 
SV Burkheim II - SVG II 4:2 
SG Wittlingen Frauen - SVG Frauen I 1:0 
SG Staufen Frauen - SVG Frauen II 2:0 
SVG B - VfR Ihringen B 2:0 
SvO Rieselfeld BM - SG BM 1:1 
SG Malterdingen C - SVG C 9:1 
SVG D - FV Herbolzheim D 3:3 
SVG E - ASV Merdingen E 2:2 
VfR Umkirch E II - SVG E II 12:1 
SV Hochdorf E I - SVG E I 7:1 
  

 
SVG - SV Breisach 10:0 
SVG - SVWasenweiler 8:0 
SVG - VfR Ihringen 5:0 
SVG - FC Rimsingen 2 5:0 
SVG - FC Rimsingen 1 3:1 
SVG 1 - SVG 1/2-Mix 0:1 
  

 
SVG - SV Munzingen 1:6 
SVG - SV Wasenweiler 2:2 
SVG - VfR Ihringen 1:0 
SVG - FC Rimsingen 2 2:3 
SVG - FC Rimsingen 1 1:0 
SVG - SVG 1 1:0 
  

 
SVG - SV Munzingen 1:6 
SVG - SV Waltershofen 1:1 
SVG - SV Wasenweiler 2:0 
SVG - FC Rimsingen 0:1 
SVG - VfR Ihringen 3 2:2 
SVG - VfR Ihingen 2 1:5 
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Spielübersicht 
 

19:00 Uhr SC Holzhausen D - SVG D 
  

 
10:00 Uhr SVG E I - SvO Rieselfeld E I 
13:00 Uhr SVG A - SG Heitersheim A 
15:00 Uhr SVG C - JFV Untere Elz C* 
15:30 Uhr SVG BM - 
SV Kollmarsreute BM 

18:00 Uhr SVG Frauen II - SF Eintracht 
Frauen II 
  

 
13:00 Uhr SVG Frauen I - 
FC Denzlingen Frauen I 
15:30 Uhr SVG I - VfR Ihringen I 
18:00 Uhr SVG II - VfR Ihringen II 
  
*Spielort: Merdingen    

 
Sportgaststätte Schwarz-Weiß  

informiert:   

 

Rinderzunge in Madeira Sauce 
Sonntag, 29. November 

  
Bitte reservieren Sie unter 

07665/9327250! 
  

Mundart-Kabarettist Martin 
Wangler und Schlagerrevue – 
Zwei tolle Veranstaltungen in der 
Bürgerscheune 
Das Jubiläumsprogramm 2016 wird am 
Weihnachtsmarkt vorgestellt 
Bürgerscheune war fast bei allen Veran-
staltungen ausverkauft 
Kartoffelsalat und „Hoch“-Kultur: Martin 
Wangler brachte die Bürgerscheune zum 
Lachen 

Die BE-Gruppe BürgerScheune schließt 
das Jahr 2015 mit einer noch nie dage-
wesenen Erfolgsbilanz ab. Nahezu alle 
Veranstaltungen auf der Scheunenbühne 
waren 2015 ausverkauft – oft schon Wo-
chen vor der Veranstaltung. Am 15. Ok-
tober begeisterte der Schwarzwald-Kaba-
rettist Martin Wangler mit Kartoffelsalat 
und „Hoch“-Kultur die Gäste in der aus-
verkauften Bürgerscheune. Am gestrigen 
Donnerstag versetzte das Duo „Bellevue“ 
die Gäste mit ihrer Schlagerrevue „Shake 
Hands“ zurück in die 60er Jahre. 
Mundart-Kabarettist Martin Wangler, auch 
bekannt aus der Schwarzwald-Serie „Die 
Fallers“, verstand es bestens, den Gäs-
ten in der Bürgerscheune den (Hoch)-
Schwarzwald und die badische Mundart 
auf seine eigene Weise näher zu bringen. 

BE Gruppe BürgerScheune

Bücher- und Spieleflohmarkt in der Bürgerscheune gut besucht   
Die Kinder und Jugendlichen, die sich am vergangenen Samstag, 14. November, als 
Verkäufer in der Bürgerscheune mit Büchern und Spielsachen einfanden, haben zum 
Großteil gute Erlöse erzielt. Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde und weitere inter-
essierte Besucher konnten so manches Schnäppchen mit nach Hause nehmen und fast 
alle Muffins waren um die Mittagszeit aufgegessen. So kann der Bücher- und Spielefloh-
markt der Gruppe „Cooltur“ als Erfolg gewertet werden. 
  
Die Frauen der Cooltur-Gruppe hatten um 9.30 Uhr mit Unterstützung spontaner Hel-
ferinnen und Helfer, die zum Verkaufen gekommen waren, die Tische gerichtet, die von 
den Kindern schnell belegt waren. Bald trafen auch die ersten Besucher ein und zwei 
Stunden lang wurde geschaut, gefeilscht, getauscht und eingekauft. Zur Stärkung gab 
es wieder leckere Muffins und die Mamas und Papas konnten eine heiße Tasse Kaffee 
genießen. 
Die Cooltur-Gruppe freut sich, dass sich der Bücher- und Spieleflohmarkt im November 
gut etabliert hat. Auch im kommenden Jahr wird es deshalb im November pünktlich 
zum Start in die Vorweihnachtszeit wieder einen Flohmarkt in der Bürgerscheune geben. 
Den Termin finden Interessierte auf dem Flyer der BürgerScheune, der in Kürze mit dem 
Gemeindeblatt verteilt wird. Der unkomplizierte Flohmarkt, bei dem Kinder und Jugend-
liche ohne Anmeldung ausgebrauchte Bücher und Spielsachen verkaufen können, wird 
im kommenden Jahr wieder rechtzeitig im Gemeindeblatt und auf der Homepage von 
Gottenheim bekanntgegeben. Ein herzlicher Dank der „Cooltur“-Gruppe geht an Familie 
Schupp, die am Samstagmorgen schnell und unkompliziert die fehlenden Tische für den 
Flohmarkt bereitgestellt hat. 
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Ob Kuckucksuhr, Bollenhut oder Cego-
spiel – Wangler machte in seinem musi-
kalischen Kabarett-Programm „Zwischen 
Himmelreich und Höllental“ Schluss mit 
Klischees und Halbwahrheiten und zeigte 
den Schwarzwald wie er wirklich ist – oft 
skurril und schwer zu verstehen, aber im-
mer voller Lebensfreude und Gutmütigkeit 
– bei aller Dickköpfigkeit seiner Bewohner. 
So gelang Martin Wangler in Gottenheim 
eine ganz besondere Reise durch seine 
Hochschwarzwälder Heimat – oft derb 
aber immer humorvoll und emotionsgela-
den. 
Zum T-Shirt oder zur CD gab es nach dem 
Programm eine Schale des versprochenen 
Kartoffelsalates gratis dazu, direkt aus 

dem Plastikeimer. 
Am Donnerstag erlebten die Gäste der 
BürgerScheune ein ganz anderes Pro-
gramm mit Schlagern aus den 60er Jah-
ren. Damit ist das Kulturprogramm für 
dieses Jahr zu Ende. Am 6. Dezember lädt 
die BE-Gruppe BürgerScheune aber zum 
gemütlichen Nikolaus-Café-Treff in die 
Scheune ein und auch der Silvesterum-
trunk im Rathaushof am 31. Dezember ab 
14 Uhr steht wieder auf dem Programm. 
Seit Monaten sind die BürgerScheunler 
dabei, das Programm für das Jubiläums-
jahr 2016 auszuarbeiten. Die Flyer sind 
nun endlich gedruckt und werden in Kür-
ze mit dem Gemeindeblatt verteilt. Start 
des Vorverkaufs für die Veranstaltungen 

im kommenden Jahr ist wieder auf dem 
Gottenheimer Weihnachtsmarkt am 3. 
Advent. Dort sind auch Gutscheine in Ge-
schenkverpackungen erhältlich. Danach 
ist der Vorverkauf für alle Veranstaltungen 
des kommenden Jahres im Zehngrad er-
öffnet. 

Karten im Vorverkauf für alle Veranstaltun-
gen der Reihe „Kultur in der Scheune“ gibt 
es bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Haupt-
straße 49, Telefon 07665/9477210, E-
Mail: info@zehngrad.com. Für Kinder und 
Jugendliche sind verbilligte Karten erhält-
lich. Die Karten für 2016 werden ab dem 
15. Dezember verkauft. 
 

Die Hospizgruppe Eichstetten 
lädt ein:   
Ökumenischer Gottesdienst für Trauernde  
am 22. November 2015 um 18 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Eichstetten 
  

 

 

 

 
 

 
  
Viele Fragen bewegen einen Menschen 
beim Thema Tod. Da braucht es auch 
Momente der Ruhe und des zu sich Kom-
mens. 
  
Wir möchten alle, die eines Verstorbenen 
gedenken – unabhängig davon, wie lange 
der Verlust zurück liegt – hierzu herzlich 
einladen und bei Musik, Texten und Gebe-
ten zum Thema „Trauerwege“  miteinander 
zu verweilen. 
  
Dieser Gottesdienst wird gestaltet von 
Frau Pfarrerin Irene Hassler (evangeli-
sche Kirchengemeinde), Herrn Klemens 
Rodemann  (katholische Pfarrgemeinde) 
und   Mitarbeiterinnen der Hospizgruppe 

Eichstetten. 
Musikalische Begleitung: Van der Linden 
Doesjka, Harfe 
  
Im Anschluß gibt es die Möglichkeit zur 
Begegnung im hinteren Teil der Kirche bei 
Tee und Gebäck . 
   
 

Dringend Tagesmütter und –väter 
in Gottenheim gesucht! 
Ein Kind, Zwei Kinder, Drei Kinder? Und 
noch ein eigenes! Mit Kindern kommt Le-
ben in Ihr Haus! Wenn Sie mit viel Spaß 
bei der Sache sind, während der eigenen 
Familienphase Zeit und Energie für die 
Betreuung und Förderung weiterer Kinder 
haben oder Ihr Haus wieder mit Leben fül-
len möchten, ist Kindertagespflege viel-
leicht die richtige Aufgabe für Sie! 
Denn die Kindertagespflege ist gefragt. 
Viele Eltern suchen ein familiennahes 
Betreuungsangebot, das auf die individu-
ellen Bedürfnisses ihres Kindes gut einge-
hen kann. Tageseltern mit ihrem zeitlich 
flexiblen und selbstgestalteten Angebot 
spielen in der Kinderbetreuung eine wich-
tige Rolle. Ob in den eigenen Räumen, im 
Haushalt der Eltern oder anderen geeig-
neten Räumen, viele Möglichkeiten sind 
denkbar! 
Die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tages-
vater wird durch öffentliche Zuschüsse ge-

fördert und unterstützt damit eine solide 
Einkommenssituation. Doch ohne Quali-
fizierung geht es nicht. Der Tageseltern-
verein ist anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und trägt das Gütesiegel zur 
Qualifizierung von Tagespflegepersonen 
des Bundesfamilienministeriums. Wir bie-
ten für interessierte Frauen und Männer 
ausführliche Beratung, Begleitung und 
Qualifizierung für die Kindertagespflege 
an. Qualifizierungsgrundkurse finden lau-
fend statt und sind berufsbegleitend und 
familienfreundlich umsetzbar. Wir freuen 
uns auf Sie! 
Kontakt: Tageselternverein Orte für Kinder 
Gundelfingen und Freiburger Umland e.V., 
Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen, 
Telefon: 0761/58 999 08, Email: 
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de 
  
  

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert: 
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsrefe-
rentin Frau Andrea Biehler  
 finden statt in der

jeden Montag, nur nach 
TerminvereinbarungTel. 0761 –5 04 49 --0 
Informiert und beraten wird in allen sozi-
alrechtlichen Fragen, u. a. im Schwer- 
behindertenrecht, in der gesetzlichen Un-
fall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversi-
cherung. 
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Anfängerturnier für junge 
Schachspielinnen und Schach-
spieler die Schach spielen und 
Matt setzen können   
am 28.11.2015 ab 12.30 Uhr in der 
Mensa der Neunlindenschule in Ihringen   
Startgeld: 2 Euro 
  
Preise: Siegerpokale, Medaillen und Sach-
preise   
Modus: 7 Runden Schweizer System   
Bedenkzeit: 15 Minuten pro Spieler 
  
Das Turnier gilt gleichzeitig als Qualifika-
tionsturnier 
zur Teilnahme an den Bezirksmann-
schaftsmeisterschaften der Freiburger 
Hauptschulen/Werkrealschulen 
  
Auf eine rege Beteiligung freut sich die 
Schach-AG Ihringen, unterstützt durch 
den Förderverein der Neunlindenschule 
  
Voranmeldung bei Stefan Dufner, 
Übungsleiter der Schach-AG   
dufner.stefan@t-online.de 
Tel.: 07668/950295 ab 17.00 Uhr er-
reichbar 
  
 

Turnverein Bötzingen    
Geräteturnen für Mädchen ab 12 Jahren   
Alle die Spaß am Geräteturnen haben trai-
nieren hier an den Geräten: Pferdsprung 
(Tisch), Balken, Reck/Stufenbarren und 
Boden. Mädchen die gerne mitturnen 
möchten, egal ob Wiedereinsteigerinnen 
oder Anfängerinnen können gerne zum 
Schnuppern kommen. 
  
Training ist dienstags von 18.00 – 19.30 
Uhr in Halle 1 
  
Das Trainerteam 
Isolde Lay Tel.: 1475 und Angelika Hug 
Tel.: 605880 
 
   

Am 22.11.2015 findet um 19:00 
in der ev. Kirche in Bischoffingen   
das nächste Konzert der Reihe 
„Musik-Begegnungen“ statt. 
Annekathrin Keil, Sopran und Yuliya 
Khaykova, Orgel musizieren u.a. Werke 
von Bach, Mozart und Rheinberger, 
Pfarrer Werner Häfele wird Texte zum To-
tensonntag lesen. 
Eintrittskarten zu 10,-€/ erm.7,-€ gibt es 
an der Abendkasse. 
 
Wintergäste 
Bitte beachten Sie unsere letzte Exkur-
sionen in diesem Jahr. Im Winter werden 
wir ein interessantes neues Programm für 
2016 zusammenstellen. 

Sonntag, 29.11., 14.30-16.30 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Korn-
weihe und Bergpieper aber auch Silberrei-
her, Krickente und Eisvogel lassen sich in 
den Feuchtwiesen und entlang der Drei-
sam entdecken. Dreisambrücke an der L 
116 zwischen Neuershausen und Eichs-
tetten, 5 €, Frank Wichmann 
  
Winterpause von November bis Ende Febru-
ar! 
  
Sonderöffnung 
Sonntag, 29.11., 12 – 18 Uhr 
Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
  
 

Besuchen Sie den 12. Bötzinger 
Weihnachtszauber  
Am ersten Adventswochenende findet im 
Grundschulhof und rund um die Grund-
schule Bötzingen, Hauptstraße 15, wieder 
ein Weihnachtsmarkt statt, zu dem wir 
recht herzlich einladen möchten. 

Die Marktstände sind geöffnet am:
Samstag, 28.11.15: 15.00 – 20.00 Uhr 
Sonntag, 29.11.15: 13.00 – 20.00 Uhr 
  
25 Marktbeschicker bieten ein reichhalti-
ges Angebot an weihnachtlichen Geschen-
kideen. Auch für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. 
Der Nikolaus wird an beiden Tagen den 
Markt besuchen und für die kleinen Gäste 
eine Überraschung bereit haben. 
Der DRK Ortsverein Bötzingen, Familien-
bildung, lädt alle Kinder in die Wichtel-
werkstatt ein. Sie basteln mit den Kindern 
(Wichtelhelfer) am Samstag von 15.00 
bis 19.00 Uhr und am Sonntag von 13.00 
bis 18.00 Uhr Weihnachtsgeschenke im 
Kernzeitraum im Festhallenanbau. Pro 
Geschenk wird ein kleiner Unkostenbei-
trag verlangt. 
Die Vereinsgemeinschaft und die Gemein-
de Bötzingen freuen sich auf Ihren Be-
such. 
 

Stellenausschreibung

Beim Bauhof der Gemeinde Bötzingen 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Voll-zeitstelle für eine/n  

Gemeindearbeiter/in 

neu zu besetzen. Zum Aufgabengebiet 
gehören die Pflege und Unterhaltung 
der öffentlichen Wege, Böschungen 
und Anlagen, Tätigkeiten im allgemei-
nen Bauhofbereich, das Führen der 
vorhandenen Bauhofgeräte, Arbeiten 
im Gemeindewald (Pflege und Holzein-
schlag), sowie der Winterdienst. Vor-
aussetzung für eine Einstellung ist die 
Führerscheinklasse C1E (früher Klasse 
3). Neben Engagement, Leistungsbe-
reitschaft und eigenverantwortlichem 
Arbeiten erwarten wir die Bereitschaft 
zu flexiblem Arbeitseinsatz. Erwünscht 
ist eine aktive Tätigkeit als Mitglied in 
der Freiwilligen Feuerwehr Bötzingen. 
Wir bieten Ihnen eine vielseitige Be-
schäftigung nach dem Tarifvertrag für 
den öffent-lichen Dienst (TVöD). Bitte 
richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis spätestens 
04. Dezember 2015 an die Gemeinde 
Bötzingen, Hauptstraße 11, 79268 
Bötzingen. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen im Rathaus Bauamtsleiter 
Christian Bodynek, (07663/931027) 
oder Hauptamtsleiter Norbert Wunsch 
(07663/931013) gerne zur Verfü-
gung.   
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